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Prof Dr Camillo Golgi
Phyſiologe

Nach dem Spruch des Caroliniſchen Jnſtituts für Phyſiologie und
e in Stockholm iſt der Nobelpreis in dieſem Jahre dem Profeſſor
und Rektor Camillo Golgt an der Univerſität Pavia dem Medizinprofeſſor
Ramon y Cajal an der Univerſität von Barcelong und Dr Eduard
Löwenthal zugejallen

Camillo Golgi hat ſich durch ſeine tiefgründigen Studien über das
Nervenſyſtem über die Struktur des Gehirns und deſſen Funktionen und
über das Malariafieber einen berühmten Namen gemacht

mmRobelpreisträger

Senor Ramon y Cajal
Medizin

5 Beilage zu Nr 271 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Sonntag den 18 November 1906
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Dr Eduard Löwenthal
Frieden

Ramon y Cajal veröffentlichte hochgeſchätzte Unterſuchungen über den
Zellenbau und die Leitung der ſenſiblen und motoriſchen Nerven über die
Tätigkeit der Neuroni attelös à la flöche

Dr Eduard Löwenthal hat durch eine Reihe wiſſenſchaftlicher
Schriften das Intereſſe der Gelehrtenwelt rege erhalten Jn ſeinem Werk
Syſtem des Naturalismus hat er dem Materialismus eine tieſere

philoſophiſche Faſſung gegeben Außerdem iſt er der erſte der die moderne
Friedensbewegung ins Leben gerufen hat

Schweſter Beatrire
Novellette von Th Randal

Nachdruck verboten

Seit ſechs Uhr morgens habe ich gearbeitet nun ſitze ich in meinem
kleinen Zimmer das dürſtig iſt wie eine Zelle und bin zuirieden

Jch ruhe mich aus und denke nein nem zu denken wage ich
noch nicht die Gedanken ſind noch immer meine ſchlimmſten Feinde
aber bald hoffe ich

Mir iſt als läge ein Menſchenalter zwiſchen dem was geſchehen iſt
und jetzt Und blicke ich in meinen kleinen Spiegel ſo meine ich einem
völlig fremden Geſicht zu begegnen ſo merkwürdig ſtarr und ſtill ſo
anſpruchslos und mild in der kleinen weißen Haube

Frau Doktor Föbius iſt verſchwunden nur Schweſter Beatrice blieb
S mit ihrem ſtarken redlichen Willen und thren vielen vielen
rinnerungen

O die Erinnerungen könnte man ſie doch in einen Sarg legen ſie
weit draußen auf dem Kirchhof tief tief unter der Erde begraben und
ſie gleichzeitig vergeſſen

Den 4 Mai Es iſt als hätte mein Leben mehr Jnhalt bekommen
ſeitdem ich meine Arbeit hier im Krankenhaus begonnen habe

Es tut ſo wohl ſeine eigenen Sorgen über die der anderen zu ver
geſſen zu lindern und zu helfen wo Hoffnung und Glaube ſchwinden
wollen Das Leben erſcheint mir jetzt ber weitem nicht ſo leer als da
ich ziellos in Europa herumreiſte auf der Flucht vor meinen Gedanken
auf der Jagd nach Ruhe und Frieden

Wie viel behaglicher iſt mein ſchlichtes kleines Zimmer als die trüge
riſche Eleganz der Hotels wie viel beſſer mundet mir mein frugales Mahl
als die raffinierten Menus in den Reſtaurants

Heute früh habe ich lange lange das Bild meines geliebten kleinen
Raul betrachtet Sein ſüßes Kindergeſichtchen lachte mir entgegen und
ich dachte an verfloſſene Stunden glückliche Stunden des Scherzens und
Spielens mit meinem kleinen Liebling

Aber da erwachte zu gleicher Zeit eine andere Erinnerung in mir
und Tränen des Grolls und der Scham traten in meine Augen und ver
dunkelten das Bild des Kleinen

Den 7 Mai Zum erſtenmal feit meiner Ankunſt hier war ich heute
drunten in dem großen Parkt mit den hundertjährigen Eichen und den
ſaftigen Matien Alles um mich her ſang und jubelte Die Natur
ſeiert ihr großes ſtrahlendes Frühlingsfeſt mit Blumenduft und Vogelſang

Doch ich fühlte mich ſo einſam und müde zwiſchen all dieſem knoſpenden
Leben Auf einer ſchattigen Bank am Bach ließ ich mich nieder und
lauſchte dem melodiſchen Rieſeln des Waſſers Wild jagten die Ge
danken durch mein du ſchiug mein Herz vor unrnhiger Sehnſucht

Plötzlich tauchte Profeſſor Schuſtis elegante Geſtalt vor mir auf Mit
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einem eigentümlichen forſchenden Ausdruck ruhte ſein Blick auf meinem
Geſicht das ich erröten fühlte

Bitte behalten Sie Platz, ſagte er als ich aufſtehen wollte ich
finde wohl noch neben Jhnen Raum genug auf der Bank Nun wie
gefällt es Jhnen bei uns Schweſter fuhr er fort

Danke gut
Sie ſind ſo ſtill reden niemals mit den anderen Schweſtern und den

Aſſiſtenten Sind Sie ſo ernſt Sie ſcheinen doch noch ſehr jung höchſtens
fünfundzwanzig nicht wahr

Mein Stolz wollte ſich aufbäumen und mir ward unbehaglich zu
Mut bei dieſem Verhör ich beantwortete kurz ſeine Frage und ſtarrte ins
Waſſer während er mich unabläſſig fixierte in jener rückſichtsloſen frei
mütigen Art wie ſie eine lange ärztliche Wirkſamkeit zur Gewohnheit
macht

Wiſſen Sie, ich wandte mich ihm halb zu es iſt etwas an Jhnen
Schweſter Beatrice etwas Jntereſſantes das unwillkürlich Reſpekt einflößt
und meine Neugier weckt

Wirklich Jch hatte mich erhoben und ſtand ſteif und kalt vor ihm
Es tut mir leid Herr Profeſſor daß ich Sie dieſer Jlluſion berauben

muß aber mit meiner Perſon iſt abſolut nichts Jntereſſantes verknüpft
nichts vor allen Dingen was Sie intereſſieren könnte

Jch neigte den Kopf und wollte gehen Doch mit faſt brutaler Kraft
umfaßte er mein Handgelenk und ſagte mit eiſiger Ruhe

Sie ſagen die Unwahrheit Schweſter mich führen Sie nicht
hinters Licht

Jn ſeinem Blick und ſeiner Haltung lag etwas das mich faſt auf die
Knie zwang doch mit aller Kraft entzog ich ihm meine Hand und ſagte
ihm gerade in die Augen ſehend

Sie irren ſich ich habe nie verſucht Sie hinters Licht zu führen da
ich nicht verpflichtet bin Jhnen meine Vergangenheit zu offenbaren er
ſcheint mir eine ſolche Sicherheitsmaßregel überflüſſig

Eine Sekunde maßen wir uns mtt ſcharfen Blicken
mir in ſeiner geraden offenen Art die Hand und fagte

Verzeihen Sie mir Schweſter ich ſehe ein daß ich unrecht hatte
Es liegt nun einmal in meiner Natur ſtets ohne alle Einleitungen und
Umſchweife vorzugehen und ich möchte ſo gern nicht nur der Arzt des
Körpers ſondern auch der Seele ſein auch Jhr Arzt Schweſter
Beatrice Er lüftete den Hut und ging

Ein wenig verwirrt ſtarrte ich ihm nach und war froh als mein auf
die Turmuhr fallender Blick mir ſagte daß ich wieder an die Arbeit mußte
der einzigen Rettung vor meinen Gedanken

Den 12 Mai Ein Brief Jch wurde ganz blaß als Schweſter Eliſa
mir das kleine Kuvert reichte Ich bin ſo ſehr von jeder Nachricht von
außen her entwöhnt Mit pochendem Herzen öffnete ich und las

Liebe Beatrice
Von einer Erholungsreiſe heimgekehrt will ich ſofort Deinen lieben

Dann reichte er

Brief den ich hier vorfand beantworten Liebe kleine Beate Du als

Schweſter in einem Krankenhaus Jch kann kaum daran glauben Die
ſtolze vornehme Frau Doktor Föbius die Ballkönigin in traurigen
dürftigen Schweſterntracht

Wie mußt Du gelitten Ken um einen ſolchen Schritt tun zu können
Und Du bildeſt Dir ein Du ſeieſt glücklich och es wäre ja ſündhaft
Dich Deiner Jlluſion zu berauben

Ja meine Liebe hier zu Hauſe iſt alles unverändert man denkt
Deiner gar oft Du warſt eine zu ausgeprägte Perfſönlichkeit eine zu
ſeltene Erſcheinung um vergeſſen zu werden und man gibt Deinem Ex
Gemahl alle Schuld Zwar mein Mann und ich wir denken anders
Wir wiſſen wer das Feuer angefacht hat Fräulein Varna Lange hatte
ſchon immer ein Auge auf den ſchönen Doktor Föbius und ſie iſt jetzt
ſein täglicher Gaſt im Wartezimmer Aber in ſeine Privatwohnung kommt
ſie nicht Er hat ſich nach der Kataſtrophe mit ſeinem Knaben einge
mauert und ſobald die Ferien beginnen reiſt er mit ihm fort wohin
weiß niemand

Jch habe Dein früheres Heim einigemal aufgeſucht es iſt nun ſtill da
wie im Grab und es iſt faſt rührend zu ſehen wie Dein ExGemahl
über all Deine Sachen wacht Der kleine Raul ſpricht unaufhörlich von
ſeiner Mama und erzählt mir Du ſeieſt auf einer langen Reiſe kämeſt
aber wieder Und ich dachte bei mir daß es auch unmöglich ſei daß Du
für immer dieſem Heim den Rücken gewandt haben könnteſt das Dein
Gepräge trägt bis in die kleinſte Kleinigkeit

Nun man weiß ja nie
Wenn ich jetzt an die Kataſtrophe zurückdenke ſo möchte ich ſie bei

nahe lächerlich nennen Dein Mann liebte Dich wahnſinnig und war
deshalb eiferſüchtig wie ein Othello Du warſt jung und wurdeſt von allen
verehrt und geliebt Jn ſeinem beſtändigen Argwohn durch Fräulein Lange
noch beſtärkt findet er eines Tages dieſen edlen Kapitän Jürgens auf den
Knien vor Dir Seine Eiferſucht flammt auf er ſchleudert Dir die ab
ſcheulichſten Beſchuldigungen ins Geſicht und nennt den Kapitän einen
infamen Verführer Der Kapitän ſchweigt aus feigem Egoismus in der
Hoffnung daß Du von Deinem Gatten verſtoßen Dich ihm in die Arme
ſtürzen wirſt und der Schein iſt vollends gegen Dich Du flehſt den
Elenden an die Wahrheit zu ſagen zu beſtätigen daß Du nichts mit
ihm zu tun habeſt doch er ſchweigt hartnäckig Da reißt Deines
Mannes Geduld und alles ſtürzt über den Haufen

Ein wenig mehr Ruhe und Gefaßtheit von Deiner Seite liebe Beate
und Du hätteſt gewonnenes Spiel gehabt Du hätteſt dem Schurken die
Tür weiſen mit Deinem Manne überzeugend reden ſollen und das Glück
dreier Menſchen wäre gerettet worden

Ja das iſt meine Auffaſſung der Sache ſo hätte ich an einer Stelle
gehandelt aber mit Deiner Natur wäre das vielleicht unvereinbar
geweſen

Und nun lebe wohl Viele herzliche Grüße von uns allen
Deine Couſine Dora Erling

Den 25 Maf Zu jeder großen Operation bedient ſich Profeſſor
Schuſti meiner Hilſe Er behandelt mich ſtets höflich und freundlich
Doch glaubt er ſich von mir nicht beachtet ſo fühle ich in ſeinem Blick
oft etwas das mich ängſtlich und unſicher macht eine Glut deren
Kraſt mich erſchreckt

Als ich neulch nach einem arbeitsreichen Tage abends noch bei einer
ſchweren Operation aſſiſtieren ſollte fiel ihm meine Bläſſe auf

Glauben Sie daß Ste es noch aushalten können fragte er mich
Jch bin nun ſo an Jhre Hilfe gewöhnt daß ich nur ungern eine andere

Schweſter zuziehen möchte
Jch ſagte ihm daß ich mich trotz meiner Uebermüdung tapfer halten

wollte
Dank Beatrice, flüſterte er mit einem milden warmen Glanz in

den Augen daß mir ganz beklommen ums Herz ward
Am nächſten Morgen brachte mir eine der Schweſtern einen großen

duftenden Roſenſtrauß in dem begleitenden Kuvert lag ſeine Karte
Für Schweſter Beatrice als Dank für treue Hilfe

Mit einem Gefühl tiefen Leids ließ ich die Blumen zur Erde gleiten
und verbarg das Geſicht in den Händen Soll ich denn niemals Ruhe
finden Jm innerſten meines Herzens fühle ich eine warme Sympathie

Gegen geringe Monatsraten von
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Zithern all Art Saiten
Jnſtrumente Violinen
Mandolinen Guitarren

Muſikwerke ſelbſt
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ſtrumente mit Metallnoten
Automaten Harmonikas

Grammophone garantiert
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Seite 14 Sonnkag
für ihn aber gleichzeitig iſt mir s als begehe ich damit einen Verrat an
einem anderen An wem Ja auf dieſe Frage wagt mein armes Herz
kaum zu antworten Nach einem langen blutigen Kampf hat es doch
nicht vermocht ſich von dem Bild freizumachen das ſich ihm eingebrannt
hat für ewig

Den 10 Juni O endlich habe ich es geſagt Es iſt mir als habe
ich mich von einer ſchweren Laſt befreit ich fühle mich wieder leicht und frei

Profeſſor Schuſti hat mich während einer wochenlangen Hrankheit be
handelt Stets war ſein ganzes Weſen von der größten Ruhe und Zurück
haltung nur das Feuer in ſeinen Augen vermochte er nicht zu dampfen

Jch befand mich bereits auf dem Wege der Beſſerung als eines Nachts
die Tür meines Zimnmers vorſichtig geöffnet wurde und der Profeſſor ein
trat Ich tat als ſchlief ich ſolgte aber mit halbgeſchloſſenen Augen jeder
ſeiner Bewegnngen Auf den Zehen näherte er ſich meinem Beit ich hörte
ſeinen kurzen haſtigen Atem ſah die Glut jn ſeinen Blicken Ein Schauer
überlief mich und ich war in kalten Schweiß gebadet Er neigte ſich über
mich ſein heißer Hauch brannte auf meiner Stirn und murmelte

10 Ziehung der 5 Klaſſe 215 Kal Preuß Fotterie
Vom 8 November bis 4 Dezember 1906 Nur die Gewinne über 240 Mk find den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

16 November 1906 vormittags Nachdruck verboten
t03 53 352 413 633 45 653 721 28 84 929 f084 220 84 635 874 2001 314

36 2000 600 59 832 500 95 933 758 3014 500 15 315 70 483 549 875 909
4046 69 254 434 91 99 771 833 70 75 931 S144 60 422 98 633 42 842 47 901 18
s53 62 Gols 276 317 421 1000 36 739 991 7040 374 445 623 902 8031 206
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26 148 256 401 694 9i5 17394 466 590 706 972 18222 634 66 61 78 837 779 600
s868 19202 349 600 s07 676

20006 114 344 600 525 604 21143 800 227 6551 2210s 12 285 406
602 8 819 920 850 23215 536 943 24090 263 3000 917 500 35 25462
8000 26084 234 44 379 635 622 66 703 34 845 71 007 23 188 270 350 465
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30028 600 140 252 8000 308 600 632 358 1000 31060 84 ſs00 90

205 21 831 32074 228 37 498 620 61 ſ1000 98 739 78 1000 822 49 33064
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40051 88 262 504 670 s00 870 965 41014 665 ſ600 s31 42 42016
500 6s8 178 277 456 561 827 3054 60 61 592 687 702 957 344 44267 331 v

616 712 77 826 992 45001 125 209 13000 46027 229 326 454 644 630 34 47 1736
38 204 25 9 850 905 483041 109 16 270 387 417 751 1000 902 491485 89 606
18 600 40 98 781

50630 734 51083 113 207 413 87 752 e 52117 277 ſso0 378 612 746 600
628 41 66 53274 347 6601 608 93 907 60 54766 ſ1000 341 651 66 610 1000 64
774 600 s1 56047 73 500 136 1000 237 98 366 76 448 836 57035 203 469

646 763 866 940 58093 190 365 427 607 34 677 935 59073 119 649 714
60073 34 166 379 517 632 85 1000 719 62 891 61492 62066 231 3000

63095 1000 154 80 88 296 465 66 74 634 37 46 64047 73 3514 452 608 647 71
933 65008 108 75 330 74 716 17 972 66139 90 227 432 533 664 951 67225
304 26 402 600 22 39 626 81 67 818 68004 31 102 69 306 35 706 500 68291
6265 652 923

70161 235 3000 643 5000 71137 410 ſs00 60 612 723 ſs00 844 935 72009
29 34 91 392 a 411 660 725 947 65 56 61 7 3270 298 622 688 877 74030
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360148 231 306 53 916 26 81035 227 45 309 es 469 623 730 8337 82316
435 538 500 876 83254 92 382 467 733 827 968 81 844031 35 40 82 289 600
309 62 500 410 525 94 608 8190 85055 208 ſ500 32 321 63 480 691 769 838
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903251 68 570 91 665 777 833 9165 6500 91016 40 3000 242 302 34 800
491 1000 8os 76 92014 16 22 209 41 92 582 513 643 7648606 93262 672 705
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42 955 963228 671 633 97000 671 1000 769 72 637 942 600 61 96200 624
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150033 279 340 1000 83 430 625 42 885 52 942
69 239 e09 60 773 900 103009 145 324 695 894 997 104011 351 88 1000 409
654 10655328 456 566 1000 657 870 106007 163 80 500 261 333 672 995 600
107074 112 416 830 964 108341 451 600 66 708 78 109284

110382 926 111015 ſöoo 47 61 310 1000 618 902 112157 89 371 I13011
78 658 706 14 962 66 114385 91 655 636 722 906 1150609 500 211 408 93 691
764 891 116021 209 422 53 663 137007 16 28 117 454 118020 91 416 92 575
845 57 1000 906 119000 27 76 141 66 97 625 500 728

120082 106 36 216 21 429 546 80 703 16 121041 340 94 435 6527 632 59 834
122614 682 701 69 123604 ſ3000 26 87 844 61 124151 62 236 62 305 25 406
26 47 676 707 80 828 77 125046 s00 126181 212 500 63 520 43 81 706 63 84
a95 127009 13 24 282 88 416 1000 712 128124 96 870 743 886 911 600

10 274 710 9556 102089

129701 803
130544 45 13 1106 62 69 85 224 1000 435 613 89 874 132035 239 640

747 880 901 133161 265 f1000 es 1000 71 644 725 43 894 134295 3886 471
674 911 32 1235 184 1500 203 57 61 316 136067 92 867 966 95 137080 808
478 554 e8 629 50 717 138015 166 289 625 85 763 801 139103 46 267 600
688 4439 634

14 6012 101 209 ſs5005 141154 212 333 471 565 776 815 70
142199 467 727 865 981 90 143170 207 19 438 502 641 771 144001 216
99 335 83 ſ600 467 635 934 1425082 247 3000 373 427 684 3000 626 148 146
426 607 877 ſ500 147747 143001 128 1000 ee 240 434 47 291 710 24 63
924 149253 678 82 716 854 500 92 952

os 715 500 48
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10 Ziehung der 5 Klaſſe 215 Kal Preuß Fofterie
Som November bis 4 Dezember 1908 Nur die Gewinne über 240 M ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewahr
16 November 1906 nachmittags Nachdruck verboten

49 50 124 477 ſ600 727 50 871 1086 266 421 661 654 500 801 2204 485 687
701 55 661 3Z180 ſ600 250 383 468 6542 696 820 916 500 60 76 4023 51 92 161
210 21 351 75 77 912 5196 260 402 3 1000 65 526 74 728 89 845 6129 81 625 817
916 7275 514 500 676 716 887 82 940 3441 616 849 90 965 9103 10 13 64 254
622 799 883 972
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72012 266 63 es 80 684 er ſ600 60 74289 426 773 868 75195 222 25 93 99
573 474 75 632 67 71 67 629 57 735 76004 451 678 82 788 01 961 ſs500 77062
208s 831 413 78072 ſ800 160 200 500 310 65 622 25 710 41 968 7 9045 200 24
28 90 494 564 719 45 992
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Nein nein zum Schurten wirſt Du nicht

war er aus dem Zimmer
Jch verfiel danach in ein heftiges Schluchzen aber ſeit jener Nacht

iſt der Profeſſor bedeutend in meiner Achtung geſtiegen
Nun bin ich wieder geſund doch noch Rekonvaleszentin Heute vor

mittag ich ſaß auf dem Balkon und atmete in vollen Zügen die friſche
Jch danlte ihm für all ſeine Güte

W Sorgfalt während meiner Krankheit Er behielt meine Hand in
der ſeinen

Sie haben mir nichts zu danken es war eine ſo unſäglich liebe Pflicht
für Sie zu ſorgen Nach einer Pauſe fuhr er ſort Jch habe Fhnen
etwas zu ſagen Schweſter Beatrice etwas das zu hören Sie hoffentlich
ſtark genug ſind

Jch begreiſe was das iſt Herr Profeſſor fiel ich ihm ruhig ins
Wort und um emem peinlichen Geſpräch zu entgehen möchte ich Sie
bitten von meiner wärmſten Freundſchaft überzeugt zu ſein aber etwas

Im nächſten Moment
18 November

Kann ich Jhnen nicht gewähren
Beatrice rief er hart
Jch kann nicht
Und weshalb nicht
Weil mein Herz einem anderen gehört Bemühen Sie ſich nicht

weiter nachzuforſchen Herr Profeſſor, bat ich und nahm ſeine Hand
achten Sie den größten Kummer und das Geheimnis meines Lebens

und zürnen Sie mir nicht
Er antwortete nicht ſtreichelte nur meine Hand und verließ mich

Hotel Kontmental Berlin den 26 Juli
Ich habe mir wohl nie träumen laſſen daß ich hier mein Tagebuch

abſchließen würde aber ich habe ja ſo viel Unvorhergeſehenes im Leben
erfahren daß mir nun nichts mehr unmöglich erſcheint

O wenn ich zurückdenke an jene entſetzliche Nacht gefriert mir das
Blut in den Adern Es war vierzehn Tage nachdem ich meine Berufs
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pflichten wieder aufgenommen hatte Ein fürchterliches Unwetter tobte
draußen und ſchien das Haus in ſeinen Grundmauern zu erſchüttern Die
Patienten waren halb tot vor Schreck und ich fühlte mich ſelham haltlos
und matt Profeſſor Schuſti mit dem ich ſeit jenem bedeutungsvollen
Tage nur wenig geſprochen hatte bemerkte es und ließ mich ablöſen

Jch ſaß in meinem Zimmer Rauls Photographie vor mir meine
Gedanken bei meinem Kinde und ihm deſſen Bild ich im Herzen trug
und deſſen Verachtung mich zu Boden drückte

Plötzlich riß mich ein dumpfes Rollen aus meinem Sinnen empor
Der Ambulanzwagen war in den Hof gefahren Gleich darauf wurde zum
zweiten Mal das Tor geöffnet gedämpftes Jammern drang zu mir herauf
eilige Schritte näherten ſich

Schweſter Beatrice kommen ſie um Gottes willen ſchnell ein ent
ſetzliches Euenbahnunglück das ganze Haus iſt voll Verletzter die um
Hilfe ruren

Eiskalt mit zitternden Knien mit Füßen ſchwer wie Blei erreichte
ich endlich den Saal Jammern und Stöhnen erfüllte die Luft Jch ſchritt
an den Bahren und Matratzen entlang doch plötzlich blieb ich ſtehen und
ſtieß einen wilden durchdringenden Schrei aus vor mir lag ein ſechs
jähriger Knabe bleich und blurüberſtrömt mein Raul mein geliebtes
Kind
auf ſein kaltes Geſicht es war alles vorbei der Hinterkopf zerſchmettert

die kleme Seele hatte Frieden gefunden e
Doch plötzlich durchfuhr ein Gedanke mein Hirn Iſt er hier ſo muß

ja auch Mit fieberndem Eher ſteif und ſtarr wie ein Autvomat
ging ich von Bahre zu Bahre am anderen Ende des Saales fand tch
den ich ſuchte Er lag mit geſchloſſenen Augen und atmete ſchwach Aus
einer großen Stirnwunde rieſelte das warme Blut Das dunkle Haar war
ergraut der Mund feſt zuſammengepreßt wie in düſterm Schmierz

Als ich mich umwandte um Hilfe herbetzurufen ſtand der Profeſſor
vor mir

Das iſt er alſo fragte er kurz
Ja ja Sie müſſen ihm helfen Herr Profeſſor aber gleich gleich

hören Sie
Jch hätte nicht übel Luſt ihn noch ein Weilchen warten zu laſſen

preßte er langſam hervor faſt übermannt von ſeinem Schmerz
Eine Sekünde lang trafen ſich unſere Blicke und wieder ſiegte das

Gute in ihm
Alles nur nicht Jhre Verachtung murmelte er

Mit zitternden Händen half ich ihm bet der Unterſuchung und dem
Verband Ein alter müder Mann mit fieberhaft brennenden Augen
wandte er ſich darauf zu mir

Das war die ſchwerſte Arbeit die ich je in meinem Leben ausgeführt
habe murmelte er

Am nächſten Morgen erwachte mein armer Mann zu vollem Bewußt
ſein Als er mich erkannte ging ein Leuchten über ſein Antlitz und er
flüſterte faſt unhörbar

Vergib Armer kleiner Raul fügte er dann hinzu er hatte
nicht mehr die Freude ſeine Mutter wiederzuſehen

Nach Verlauf eines Monats war er hergeſtellt und wir verließen
gemeinſam das Krankenhaus Jch ging zu dem Profeſſor um ihm Lebe
wohl zu ſagen

Vergeben Sie mir den Schmerz bat ich ihm beide Hände reichend
den ich Jhnen ſehr gegen meinen Willen bereitet habe und nehmen Sie

zum Dank den Kuß den nicht zu erzwingen Sie ſich einſt überwanden
Uebenaſcht ſah er mich an Dann huſchte ein Lächeln über ſein

finſteres Geſicht er beugte ſich nieder und berührte flüchtig meine Stirv
mit den Lippen

Mit dieſem Kuß ſchenke ich Sie dem Leben zurück ſagte er weh
müng und behalte jür mich Jhren großen Kummer und Jhr Geheimnis
als eine Erinnerung eine teure aber ſchmerzvolle Erinnerung

Sammel Mappen
General Anzeiger
Zur Bequemlichkeit derjenigen Leſer welchen daran

liegt die einzelnen Nummern unſerer wöchentlichen Bei

lagen Bauernfreund Familienblätter Hu
moriſtiſche Blätter ſowie die Abſchnitte des Feuille
tons Romane vor Verluſt oder Beſchädigung zu
ſchützen und in einen handlichen Band geheftet zu ſammeln

haben ww beſondere

SammelMappen mit Heft Vorrichtung

anfertigen laſſen und ſind in der Lage dieſe Mappen
unſern Abonnenten zu dem billigen Preiſe von nur
10 Pfg per Stück anzubieten

Die in jeder Mappe befindliche Heſt Vorrichtung er

möglicht das ſofortige Einherten der einzelnen Nummern
auf die denkbar einfachſte Weiſe

Dieſe Sammel Mappen ſind für je einen vollſtändigen
Jahrgang der betr Beilage bezw für einen vollſtändigen
Roman ausreichend können aber nach Belieben auch für
mehrere Jahrgänge oder Romane Verwendung finden

Jede Sammel Mappe iſt mit einer Gebrauchs An
weiſung verſehen MuſterMappen bitten in unſerer Haupt
Expedition oder bei unſeren Filialen einzuſehen welche
ebenſo wie unſere Trägerinnen Beſtellungen entgegen
nehmen

Poſt Abonnenten können die Sammel Mappen
gegen vorherige Einſendung des entſprechenden Betrages

nebſt 15 Pig Zuſchlag für Porto und Verpackung von
1 bis 4 Stück erhalten Es ſind uns ſomit einzujenden
für 1 Stück 25 Pig für 2 Stück 35 Pfg für 3 Stück
45 Pig und für 4 Stück 55 Pig

Wir bitten gefl ſtets anzugeben welche Sorten
gewünſcht werden e

Expedition des General Anzeiger

Hervorragendſter BiutweinKadriaglut Aerztiich enpfehten
99 Fl 1,60 Mk Ueberall zu hab

Jch warf mich über ſeinen kleinen Körper und drückte meine Lippen
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am Turm Leipzigerſtr 29 am Turm

Billigsto Preise
am Platze Größte Auswahl

Nabatt

ehuſerſragen

J Seoelenwärmoer

Unüöbertroffene Auswahl
Beſondere Neuheiten

H Schnee Nachf

A Ehermann
Halle Gr Steinſtr 84

Hoflieferant

ſche Preßhefe
ſtets bewährt

Täglich friſch durch mein
Plakat bekannte Bäckereien
und im Fabrik Verkaufs

lokal 12 und 7 Uhr
W Th Franz Hof lieferautMärkerſtr

Telephon 908 Depeſchen Hefenfranz

anter Chiffre befördert die

Annoncen Expedition

Nudolf Moſſe
IJn Hunderten von Annoncen
Ueſt man träglich dieſen
Schlußſatz ein Beweis wie
man ſich mehr und mehr
ſelbſt bei kleinen Anzeigen
wie Geſuchen und An
geboten aller Art der An
noncen Expedtrion Rudolf
Moſſe bedient Den Jnſe
renten erwachſen hierdurch
mancherlei Vorteile wiekoſtenfreie fachmänniſche Be
ratung mit Bezug auf zweck
mäßige Abſaſſung und Aus
ſtattung der Annonce
richtige Wahl der Blätter
ſtrengſte Diskretion ein
iaufende Offerten werden
dem Inſerenten uneröffnet

geſtellt ſewie eine Er
is an Koſten Zeit
und Ardeit

Halle a/S Brüderſtr 4
Vertreter Louis Heise

Feruruf 151

Wwiniter inariolleln
in nur guten haltbaren Qualitäten wie
Thür Kreuz Thür Mag bonum Nieren
Neuſtädter Prof Märcker c off billigſt
Ferner unſ Ware wie ſolche der Acker gibt
zu Futterzwecken Rob Gödicke

Telenbon 2802 Martinktr 24
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b 3000 A Bis h60 billiger als and
Passen auf alle Apparate mit 65 Tönen

Anatueeene
Alleinverkauf für Halle a S u Regierungsbezirk Merseburg Baithasgr Gönt ans 2 8

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen Berlin iſt

täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 W

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres
unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebäude und in
der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein
Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſenm beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen

Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat
ekanntmachung

Die ſtädtiſche Rechtsauskunftsſtelle Gr Märhkerltr 20 II
iſt an den Wochentagen vormittags von 10 I Uhr und nachmittags von
31 8 Uhr geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnhaften oder beſchäftigten minder
bemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts des Berufes der
Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich Auskunft und Rat in Angelegen
heiten der Krankenverſicherung Unfallverſicherung Alters und Jnvalidenverſicherung
ſowie über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungs
ſachen Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem und Handelsrecht
und Eherecht Jn geeigneten Fällen werden die erforderlichen Schrifſätze angefertigt

Halle a den 28 Auauſt 1906 Der Magiſtrat Kurth
Bekanntmachung

Die Austriebe der auf dem Saaleanger in Halle Cröllwitz ſtehenden Pappeln
ſollen zum Selbſtabſchlagen öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Termin zur Abgabe von Angeboten iſt auf
Dienstag den 20 November d Js vormittags 11 Ahr

im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 19 Zimmer Nr 61
anberaumt Die Bedingungen werden im Termin bekannt gegeben und können vorher
im bezeichneten Bureau eingeſehen werden

Halle a den 3 November 1906

Bekanntmachung
Die im Vordergebäude des Grundſtücks Königſtraße 1 belegenen Kellerränme

von ca 74 qm Bodenfläche ſollen vom 1 Januar 1907 ab zu Lagerzwecken vermietet
werden Nähere Auskunft wird im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathaus
ſtraße 19 Zimmer Nr 61 erteilt

Halle a den 8 November 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Am 1 Dezember d Jrs findet im preußiſchen Staate eine Viehzählung kleineren
Umfanges ſtatt die für jedes Gehöft Haus nebſt zugehörigen Nebengebäuden und
ſonſtigen Räumlichkeiten die Zahl der viehbeſitzenden Haushaltungen und den Vieh
ſtand ermitteln ſoll

Zu Zählern ſind am hieſigen Orte wie in früheren Jahren die Dißſtriktspolizei
ſergeanten beſtimmt worden Dieſe werden am 29 und 30 November die ten
an die einzelnen Beſitzer oder Verwalter der Gehöfte bezw deren Vertreter verteilen Für
jedes Gehöft iſt eine Zählkaite durch den Beſitzer oder Verwalter bezw deren Vertreter
auszufüllen und durch Namensunterſchrift zu beſcheinigen Wo dieſes Verfahren nicht
möglich erſcheint iſt die Anfertigung und Beglaubigung durch den Zähler und zwar auf
Grund an Ort und Stelle perſönlich einzuziehender Erkundigung zu bewirken Die
Wiedereinſammlung der Zählkarten wird am 3 Dezember erfolgen

Jeder Befißer oder Verwalter eines Gehöftes ham die in dieſem Gehöfte in der Nacht
vom 30 November zum 1 Dezember 1906 vorhandenen Viehſtücke nach den
auf der Zählkarte bezeichneten Gattungen und Abteilungen wahrheitszetreu an
zugeben Dabei iſt gleichgültig wer Eigentümer des Viehes iſt Auch für Gehöfte ohne
Viehſtand iſt eine Zählkarte auszufertigen Vorübergehend auf Reiſen Fuhren u ſ
Aahweſende Viehſtücke ſind mit aufzuzeichnen zufällig und vorübergehend nnweſende
Viehſtücke dagegen unberückſichtigt zu laſſen Viehſtücke welche im Laufe des 1 De
zember verkauft werden ſind nur beim Gehöfte des Verkänfers zu zählen

Schlächter und Händler haben auch das bei ihnen ſtehende zum Schlachten oder
Verkaufe beſtimmte Vieh ſofern es nicht etwa erſt am 1 Dezember eingebracht iſt
aufzuführen

Die Ergebniſſe der Viehzählung dienen den Zwecken der Staats und Ge
meindeverwaltung ſowie zur Förderung wiſſeuſchaftlicher und gemeinnütziger
Zwecke Insbeſondere ſoll feſtgeſtellt werden ob durch die heimiſche Viehzucht die
für die Volkeernährung nötigen Fleiſchmengen gewonnen werden können

Zu Steuerzwecken werden die in den Zählkarten enthaltenen Angaben
in Keinem Vnalle verwendet Sie ſind dazu auch gar nicht geeignet da aus
ihnen nur der Viehſtand eines Gehöftes ine Geſamtheit aber nicht der des einzelnen
Viehbeſitzers entnommen werden kann Nach Feſtſtellung der Ergebniſſe durch
das Königliche Statiſtiſche Landesamt in Berlin werden die Zählkarten
vernichtet

Die Einwohner werden erſucht die Zählung durch möglichſt genaue und pünktliche
Ausfertigung der Zählkarten bereitwillige Erteilung der erforderlichen Auskünfte und Ent
gegenkommen gegen die Zähler zu fördern

Halle a den 15 November 1906
Die Polizei Verwaltung J

Bekanntmachung
Am 19 April 1901 hat Herr Bankier Ernſt Haaßengier dem Magiſtrate

eine Schenkung im Betrage von 25000 Mk zur Unterſtützung von hilfsbedürftigen
Lehrlingen kaufmänniſcher Geſchäfte überwieſen Die nächſte Verteilung der Zinſen ſoll
am 2 Februar 1907 ſtattſfinden und der Unterzeichnete hat dabei 4 Anteile von je
75 Mark zu vergeben Nach den Satzungen der Stiftung werden 2 Anteile jungen
Leuten verliehen welche ſich dem Bankgeſchäfte gewidmet und dazu die Reife zur
Klaſſe IIa einer höheren Lehranſtalt mit der Berechtigung zum einjährigen Militärdienſte
nachgewieſen haben und die beiden anderen Anteile ſollen an junge Leute fallen welche
ſich anderen kaufmänniſchen Geſchäften gewidmet haben deren Umfang mindeſtens ſo
groß ſein muß daß die Jnhaber der Geſchäfte im Handelsregiſter ſtehen Bei der Ver
leilung können nur ſolche junge Leute berückſichtigt werden welche mindeſtens 3 Monate

hier in der Lehre ſind und über fünf Jahre in Halle a S wohnen
Bewerber werden aufgefordert ihre Geſuche nebſt einem kurzen Lebenslauf und

der Abſchrift ihres letzten Schulzeugniſſes bis zum 15 Dezember d Js an den Unter
zeichneten einzureichen

Halle a den 9 November 1906 Der Stadtſchnlrat Brendel

Fleiſechverdingung
Am 1 Dezember ds Js vormittags um 10 Uhr wird im Geſchäftszimmer

des Proviantamtes Halle a Barbaraſtraße Nr 1 der Bedarf an Fleiſch und
Wurſtwaren für die Truppenküchen und das Garniſonlazarett in Halle a/S verdungen

Die Lieferungsbedingungen liegen in dem vorbezeichneten Geſchäits zimmer zur
Einſicht aus und können auch gegen Erſtattung der Selbſtkoſten von 22 Pig für das
Exemplar verabfolgt werden

Schriſtliche verſiegelte Angebote zu denen Muſter auf Wunſch zu dem Selbſt
koſtenpreiſe von 7 Pfg erhältlich ſind mit der Aufſchrift Angebote auf Lieierung von
Fleiſch und Wurſtwaren ſind bis zu dem angegebenen Termin entweder perſönlich zu
überbringen oder als frankierte Poſtſendung einzureichen

Königliche Jntendantur IV Armeekorus

Magenteldenden Mittag stison

Der Magiſtrat

Weydemann

Gr Uitrichstr 33

d
Ffeinstes Pflanzenfert

2UM Ko Cie
RATEN CMürhbieiz zereppelus D 25 Ff

Pfannkuchen n SeM ungefüllt Oyd 25 Pf
Sprätzkuchen Stüch 5 Pf

empfiehlt täglich friſch

Fr Korn Graße Steinſtr 39
Der Milſtons Verein

und der Ev Jungfrauenverein der St Alrichsgemeinde
deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen und Krankenpflege ſeit 5 Jahren auch
ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt einer

Diakoniſſin für unſere Gemeinde
ſowie der Heidenmiſſion und der Guſtav Adolf Stiftung
zufließen berhrt ſich hierdurch alle hochherzigen Freunde und wohltätigen Gönner
ſeiner Beſtrebungen zu ſeinem

e 24 Bnzarauf Montag und Dienstag den 19 und 20 November in dem uns durch Herrn
Achtelstetter gütigſt bewilligten Saale des Hotels Stadt Hamburg ganz er
gebenſt einzuladen Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr vorm
bis 6 Uhr nachm geöffnet ſein Bereits am Sonntag den 18 November ſteht der
ſelbe von 31 l Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Anſicht offen

Halle a am 10 November 1906
Der Vorstand

Fran Kaufm A Bonstedt Frl Anna Friedrich Frau Kaufm A Hofmöeister
Frau Kaufm A Kloptleisch Frau Rentier H Kurtzke Fräulein Anna Richter
Fräulein Marie Sickel Frau Kaufm Cl Schmeisser Frau Geheime Kommerzien

rat B Steckner Paſtor Riechter

ne

F l r a

Baufferraifm
Grundſtücke in beliebiger Größe für Wohnhäuſer

und induſtrielle Anlagen
auf Wunſch mit Bahnanſchluß an den Rangierbahnhof Halle
preiswert zu verkanf Anfrag an unſern Verwalter Herrn Kucdolph
Diemitz Halle Wilhelmſtraße 10

Halleſche Bahn u Terraingeſellſchaft
W e 3S e

erlangen Patente Gebrauchsmuſter 2c durch dasWeniger Juternationale Patent Bureau
A Teichmann Co Halle a Sbewiktelte Magdeburgerſtr 36 Auskunft foſtenlos

Pateſthureau Paul Haves Ingenieur
Fernruf 2138 Halle a S Merseburgerstrasse 16

Erwirkung und Verwertung von
Patenten Gebrauchsmustern und Warenzeichen in allen Staaten

Gutachten in allen Patentſtreitigkeiten

Gegründet 1893 Feinſte ReferenzenInhaber der goldenen Medaille für hervorragende Leiſtungen

teile ich aus Dankbarkeit gern und nun
entgeltlich mit was mir von jahrelangen
qualvollen Magen u Verdauungsbe
ſchwerden geholfen hat

tägl von 12 3 Uhr 50 u 60 Pfg
Auch kann das Eſſen abgeholt werden

Kaufmänn Verein
A o Lehrerin Sgoſendanfen für weibliche Angeſtellte

b Frankfurt a M Gr Ulrichſtr 16 Eing VBölbergaſſe

Weihnachts 5
Ausverkauf ge

Kleiderstoffe

in Wolle Seide und
Baumwolle

W bester Qualitäten
zu aussergewöhnlich billigen Preisen
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Seit ca 28 Jahren bestehend Im Handelsregister Kgl Amtsgericht I unter Hr 22673 eingetragen
Meine Naturheilmethode zur Selbſtkur

der Lebensweiſe

Mein Apparat erzeugt da wo er zur Anwendung gebracht wird künſtliche Poren aus welchen der
Krankheitsſtoff ausſchwitzt Die Prozedur mit dem Apparat dauert 10 Minuten und wird bei ver
alteten Krankheiten mit Zwiſchenpauſen von verſchiedenen Tagen wiederholend vorgenommen

Hauptſächlich wird der Apparat auf dem Rücken angewandt weil dort der Hauptſitz der meiſten
Krankheiten iſt Die behandelten Stellen werden mit Watte oder Flanell bedeckt

Wie ſchon allein aus den nachſtehenden Berichten zu erſehen iſt wirkt meine Kur heilbringend bei
ſo r Krankheiten welche dem med e Bereiche angehören insbeſondere bei rheuma

er Kranke möge ſich erſt aus nachſiehenden Heilberichten informieren und dann beſtellen
wenn er Vertrauen zu dem Mittel gefaßt hat und dasſelbe den Heilberichten nach gegen ſeine Krankheit
fiſchen Liden

angewandt für zweckmäßig hält
Mein Apparat mit Zubehör iſt nur von mir direkt zu beziehen Niemand iſt mit dem Verkauf des

ſelben von mir beauftragt Um ſich vor Nachteil zu ſchützen warne ich vor Nachfälſchern
Ein Apparat nebſt Zubehör inkl Verpackung koſtet zuſammen 13 Mark und verſende

Es wird dabei um genaue Angabe des Namens und Wohnorts Poſtſtation
des Einſenders gebeten Ein Apparat iſt für die ganze Familie hinreichend

Es iſt in dem diesbezüglichen dem Apparat beifolgenden Lehrbuch auf jede einzelne Krankheit Rück
ſicht genommen auch die Behandlung jeder einzelnen genau und ausführlich angegeben

Daß ich im Jahre 1891 mein Lehrbuch mit Heilberichten Seiner Majeſtät dem
Kaiſer eingereicht habe und die Sache auf Allerhöchſte Beſtimmung der oberſten Medizinal

behörde vorgelegen hat worauf die letztere in der betr Rückſchrift an der Methode nichts

auf Beſtellung umgehend

ausgeſetzt hat habe ich ſchon wiederholend bekannt gemacht

durch äußerliche Anwendung eines
mechaniſchen Apparates iſt eine der leicht durchführbarſten Kuren ohne Veränderung

Von den unzähligen Heilberichten welche ich beſitze ſind über hundert Stück von
der Berliner Staatsanwaltſchaft auf ihre Richtigkeit hin geprüft worden und zwar in
einer Anklage veranlaßt durch Aerzte welche die Wahrheit meiner Sache anzweifelten
Die gerichtliche Prüfung und Verhör der Zeugen geſchah innerhalb dreizehn Monaten

vom 11 Dezember 1902 bis 12 Januar 1904 und endete mit meiner gänzlichen Frei
ſprechung Die Koſten wurden der Staatskaſſe auferlegt Nachſtehend laſſe ich einen

Teil aus dem richterlichen Erkenntnis wörtlich
folgen welcher Bezug auf die geprüften Atteſte hat

Es iſt erwieſen durch die eidlichen Ausſagen einer großen Zahl von Zeugen
daß dem Angeklagten von ſeinen Patienten fortdauernd Heilberichte eingeſandt worden
ſind nach denen das Mittel günſtige Wirkung gehabt hat

Es iſt auch für erwieſen erachtet worden daß diejenigen Perſonen unter derer
Namen ihm die Mitteilungen zugegangen ſind die fraglichen Briefe auch wirklich ge
ſchrieben haben ſowie daß die Schreiber ſelbſt überzeugt davon ſind daß ſie durch die
Methode des Angeklagten nach vorheriger erfolgloſer Behandlung durch Aerzte geheilt
worden ſind Daß der Angeklagte auch ungünſtige Berichte von ſeinen Patienten
erhalten hat oder daß irgend einem durch die Methode des Angeklagten ein Schaden
an ſeiner Geſundheit zugefügt worden iſt iſt nicht nachgewieſen

P NMühere Beschreibung und Abbildung des Apparates wird auf Wunsch vollstündig kostenlos zugesandt

Franz Otto Berlin Luitpoldſtraße 42
Nachſtehend folgt eine Anzahl von Heilberichten welche des Raumes wegen ſoviel als möglich abgekürzt ſind

Eich Rheinheſſen den 8 Mat 1906
Geehrter Herr Otto

Bitte ſenden Sie mir eine neue Lieferung Jch muß Jhnen auch
meiner ſeits meinen rückhaltsloſen Dank ausſprechen für die gründliche Hilſfe

die mir Jhr Mittel bis hierher brachte Selbſtredend empfehle ich Sie
weiter und werde es bei eder Gelegenheit tun Alſo es iſt alles wahr
was Jhr Lehrbuch verſpricht ich beſcheinige es gern

Hochachtungsvoll und dankbar Bugenie Boek Diakoniſſin
Medewitz bei Seitſchen bei Gaußig den 23 Mat 1906

Geehrter Herr Ouo
Teile Jhnen hierdurch ergebenſt mit daß Jhr Heilverfahren in meiner

Familie gute Erfolge erzielte namentlich bei meiner Frau ſie litt an
Rheumatiemus wir mußten ſie ins Bett hinein und aus dem Beitt heraus
heben Sie iſt jetzi geſund und munter wofür ich Jhnen meinen ver
bindlichſten Dank ausſpreche Hochachtungsvoll

Ernst Schmidt Baynwärter
Warnow bei Grevesmühlen Meckienb den 19 Februar 1906

Geehrter Herr Ouol
Schon längſt wäre es meine Pflicht geweſen Jhnen meinen wärmſten

Dank auszuſprechen Zweieinhalb Jahr litt ich an heftigem Jschtas Trotzdem ich
mehrfach in Krankenhäuſern verbrachte konnte ich meiner Arbeit nicht mehr
nachgehen Nun wurde ich auf Jhre Methode aufmerkſam gemacht und
nach viermaliger Behandlung war ich geheilt und bin ſeitdem wohlauf
Jch kann Jhr Mittel nur empfehlen F Hannemann Erbpächter

Ditfurt Prov Sachjen den I März 1906
Geehrter Herr Otto

Dankend teile ich Jhnen mit daß meme Fran von ihrem ſchweren
Leiden geheilt iſt denn ſie lut ſchon jahrelang an chroniſchem Kehlkopi
katarrh und Heiſerkeit ſo daß ich ihr faſt kein Wort verſtehen konnte Ein
gutes Jahr war ſie in ärztlicher Behandlung wo ſie aber keine
Beſſerung jand Nach ſechsmaliger Behandlung aber mit dem Apparat
iſt die Frau vollſtändig geheilt worür wir nochmals danken

Louis Jerz und Prau Drallenhocenſtr 362
Schmiedeberg Rieſengebirge den 8 September 1906

Hochgeehrter Herr Otto
Teile Jhnen erg mit daß ich mit Jhrem Apparat viel Gutes geleiſtet

habe Einen acht Jahre alten Jungen hatte eine giftige Fliege geſtochen
Nach ein paar Stunden ſchwoll das ganze Bein an und wurde dunkel
blau Jeder Menſch ſagte ich ſollte zum Arzt gehen ich nahm aber gleich
Jhr Mittel und es hat auch ſehr gut getan Am nächſten Tage war
alles vorüber und der Kleine ſprang wieder herum Ein Mann hatte
ſchon zehn Jahre hauptſächlich im Winter furchtbares Reißen faſt im
ganzen Körper Nach drei Anwendungen ſpürte er faſt nichts mehr Ein
anderer war ſchon ein halbes Jahr krank Er hatte immer Stechen nuf
der Lunge furchtbaren Huſten und ſah ganz blaß aus Nach viermaliger
Anwendung ging er wieder auf Arbeit Auch ſeine Frau hrachte den
linken Arm nicht ohne Schmerzen in die Höhe Nach einmaliger An
wendung waren die Schmerzen weg Eine Frau von 63 Jahren hatte
ein geſchwollenes Knie ſie mußte an zwei Stützen gehen Nach Jhrer
Kur kann ſie wieder ſchön laufen kann auch ihre Arbeit wieder gut ver
richten Noch vielen hat es gut getan

Witwe Priedrich Gartenſtr 11
Rathmanusdorf bei Schwammelwitz
Ob Schle den 13 September 1906

Geehrter Herr Outo
Teile Jhnen freundlichſt mit daß ich mit Jhrem Apparat ſehr gute

Heilerolge erzielt habe Erſtens iſt meine Frau von heftigem Gelenk
rheumatismus verbunden mit Herzleiden ſogenanntem Herztrampf beſreit
dann habe ich bei mr ſelbſt heftigen Kopf und Genickſchmerz beſeitigt
Bei meinem Mädchen welches ſich einen Schmerz durch Fall aufs Knie
zugezogen hat und dienſtunfähig war auch da hat Jhr Apparat jehr ge
wirkt ſo daß das Mädchen jetzt ungehindert wieder arbeiten kann Auch
habe ich einem Mann welcher ein Hämorrhoidalleiden hatte durch mehr
maligen Gebrauch Jyres Apparates das Leiden faſt beſeitigt Bei deſſen
Sohn welcher an ſkrophulöſer Augenentzündung litt iſt dieſes Leiden damit
beſeitigt Ein junger Mann welcher dasſelbe Leiden wie der vorige hatte
und drei Wochen in der Augenklinik war wo er nicht beſſer wurde wurde
mit zwei Anwendungen Jhres Apparates von der Augenentzündung geheilt
Mein Sohn hatte ſechs hn Jahre lang eine näſſende Flechte Dieſelbe
iſt durch den Gebrauch Jhres Apparates gänzlich verſchwunden Jch ſpreche
Jhnen im Namen der Geheilten meingn Dauk aus Es zeſchner ſich

Hochachtend Joset Owiseh
Blankenberg bei Neukokendorf per Allenſtein den 26 Februar 1906

Geehrter Herr Otto
Es war ſchon lange meme Pflicht Jhnen mitzuteilen wie wunder

bar ich mit Jhrem Apparat von meiner Krankheit geheilt worden
bin Jch lag acht Wochen an Gelenkrheumatismus und konnte mich
nicht bewegen Jch war in ärztlicher Behandlung es hah nichts
Auch wandte ich verſchiedene Heilmittel an aber alles umſonſt Da hörte
ich von Jhrem Apparat wandte ihn an und ſchon nach der erſten Be
handlung war ich beſſer Nach der zweiten war ch ſchon dermaßen her
geſtellt daß ich meine Arbeit wieder verrichten konnte bin bis jetzt noch
geſund Spreche Jhnen meinen herzlichſten Dank aus

Anton Hinzmann
Branudenburg a Havel den 16 September 1906

Werter Herr Onuo
Teile Jhnen ergebenſt mit daß mein Schwiegervater ein Mann von

82 Jahren durch Jhr unſchäßbares Mittel wieder vollſtändig hergeſtellt
iſt Er litt an heftigem Hautjucken welches ihm weder Tag noch Nach
Ruhe ließ Die Kunn der Aerzte war erſolglos er war der Verzweiſlung
nahe jedoch durch Jhr wertes Mittel iſt er wieder a geſund
Er ſagt jetzt fühlte er ſich wie neugeboren und beſitzt frohen Lebensmut
Er ſagt Jhnen beſten Dank Eine Frau litt an Rheumatiemus und
Leberleiden Jetzt nach einigen Behandlungen iſt die Frau wieder voll
ſtändig geſund und munter Jch bin von Jhrem Mittel ſeſt überzeugt

Langenbach bei Unterneubrunn i Thür den 30 März 1906
Geehrter Herr Otto

Längſt wäre es meine Pflicht geweſen Jhnen zu danken für Jhr
Heilverſahren womit ich ſo viele Krankheiten geheilt habe Zunächſt heilte
ich meinen Schwiegerſohn welcher an Gelenkrheumatismus ſo gelähmt im
Bett lag wie ein Stück Holz Jedes bißchen Eſſen jeder Tropfen Waſſer
mußte ihm von einer Perſon gereicht werden Jede Hilfe welche ihm ge
reicht wurde war umſonſt Auf ärzthiche Anordnung mußten alle Glieder
umwickelt und verbunden werden Alles war umſonſt Mit zwei Appli
kationen war alles vorbei So könnte ich eine Reihe von Fällen an
geben Jm Herbſt wurde meine Tochter leidend ſie klagte daß ihr
Bein ſie ſchmerzte jeden Tag wurde es ſchlimmer ede Sache
wurde angewandt alles umſonſt Nun ging ſie zum Arzt dieſer meinte
es wäre Nervenentzündung Er verordnete Salbe und Ärznet aber um
ſonſt war alles Jetzt griffen wir zu Jyrem Apparat Wie ſchnell ging
es mit zwei Behandlungen war alles gut Möchte Jhnen im Namen
der Geheilten beſonderen Dank ausſprechen Hochachtungsvoll

Gottued 8
Brunsbüttel Ort den 16 September 1906
Hochvereyrter Herr Oto

Teile Jhnen erg mit daß wir mit Jhrem Apparat vollauf zufrieden
ſind Wie ich Jhr Mittel in Gebrauch nahm war ich am ganzen Körper
zerrüttet konnte nicht mehr arbeiten fondern war dem Sterben nahe Jch
habe längere Zeit die Kur durchgeſetzt und es hat mir geholfen Jch hatte
ſtändige Schmerzen in der linken Seite was wohl an den Nieren lag
denn ich konnte das Waſſer nicht mehr los werden Auch litt ich an
ſchlechtem Magen Ich habe nun den ganzen Sommer wieder gearbeitet
Jnnigſten Dank Hochachtungsvoll M Oldetfest

Merſeburg den 17 September 1906
Geehrter Herr Otto

Jch habe Jhren Apparat bei meinem zwanzigjährigen Rheumatismus
wobei mir das Leben zur Laſt wurde und die linke Seite gelähmt war
mit gutem Erfolg angewandt ſo daß ich wieder meinem Beruf nachgehen
kann Habe auch bei Jnfluenza dasſelbe erzielt nach einer Anwendung
war es vollſtändig gehoben Auch bei meiner Frau habe ich gegen Gallen
ſtein dasſelbe Gute erztelt wo alle anderen Mittel blos auf kurze Zen
halfen Bei Freunden und Bekannten bei Rheumatiemus und Magen
hnankheiten geſchwollenen Beinen und Armen habe ich gutes erzielt Jch
tann Jhren Apparat bei jedem körperlichen Leiden nicht dringend genug

empfehlen Pranz Schmidt Neumarkt 47
Zſchipkau Lauſitz den 12 September 1906

Geehrier Herr Ouo
Teile Jhnen ganz ergebenſt mit daß ich mit Jhrem Apparat ſehr zu

frieden bin er hat mir außerordentliche Dienſte geleiſtet Mein Sohn litt
an Scropheln ich habe alles verſucht was ich nur wußte aber nichts hat
geholſen Jhrem Apparat verdanke ich die gründliche Heilung des Leidens
meines Sohnes Hochachtungsvoll Ernst Knobus

Seeleufeld bei Windheim Kreis Minden den 25 Januar 1906
Geehrter Herr Ouo

Teile Jhnen ergebenſt mit daß ich Gutes erzielt habe mit Jhrem Apparat
Einem Kind heilte ich dadurch die Halsbräune Meine Mutter hatte Gicht
und Rheumatismus im ganzen Körper und iſt auch dadurch geheilt worden
und ſo noch mehreres Hochachtungsvoll Wilh Sechrödoer

Maßlow bei Lübow Meckl den 23 Apuil 1906
Gechrter Herr Otto

Da ich mir im Auftrag eines Kranken von Jhnen einen Apparat nebſt
Zubehör ſchicken laſſen ſoll ſo bitte ich mir dasſelbe ſobald als möglich
zugehen zu laſſen Da mich Jhr Apparat gänzlich von meinem Leiden
Jschias im Hüſtgelenk bereit hat ſo danke ich Jhnen nächſt Gott jür Jhre

T GohrtsHilfe
Sülze in Mecklenb den 1 Sepiember 1906

Geehrter Herr Otto
Jch bin mit Jhrem Apparat außerordentlich zufrieden habe gute Erfolge

erziett Jch habe es bei mir gegen Nierenkrankheit angewandt und bei
meinem Kinde gegen engliſche Krankheit Jn beiden Fällen habe ich Heil
erjolge erzielt Jnnigen Dank Jhr ergebener

F Gottschalk Amtsgerichtsdiener
Oſtrog Nr 49 ber Ranbor den 1 April 1906

Geehrter Herr Oito
Mit Freuden ergreife ich die Feder um Jhnen meinen Dank auszu

ſprechen denn ich litt fürchterlich an Bruſt und Magenſchmerzen ſo daß
ich nicht eine Nacht mehr ſchlafen konnte Durch Jhr Heilmittel bin ich

vollſtändig wieder hergeſtellt n SehyraZabrze OberSchleſien den 4 September 1906
Sehr geehrter Herr Otto

Jhrem außerordentlichen Naurhetlverjahren habe ich es zu verdanken
daß ich jetzt ſagen kann ich fühle mich wohl Jch habe dieſe Kur nicht
nur bei mir allein ſondern auch ber meinem Mann und Sohn an
gewendet Bei mir war das ganze Nervenſyſtem zerrüttet ich war ent
jetzlich leidend Mein Sohn war leberkrant und mein Mann hatte einen
häßlichen Haurtausſchlag Alles iſt durch Jhren Apparat in Ordnung
gebracht und kann ihn nur jedem Patienten empfehlen zumal die Kur
nicht teuer iſt und man ſeine häusliche Wirtſchaft dabei micht zu ver
nachläſſigen braucht Bis dahin unſeren beſten Dant für Jhre Heilmeihode

Ergebenſt Agnes Keller Jnſtallauonsgeſchäſt
Bromberg Schwedenhöhe

Hochgeehrter Herr Ouo
Nachdem ich Jhren Apparat längere Zeu gebraucht habe kann ich

Jhnen zu meiner Freude mitteilen daß ich damit gute Erſolge erzien habeAuch habe ich es bei einem Nachbar bei hertigem dabentean angewandt

Der Erfolg trat ſofort ein ſo daß alle Umſtebenden ſtaunten
Hochachtungsvoll Rermann Gehrke Gärtnereibeſigzer

Herſchdorf bei Königſee Thürmgen den 4 September 1906
ochgeehrter Herr Ottol

Teile Jhnen freundlichſt mit daß die Anwendung mit Jhrem Apparat
und ſtatte meinen Dank ab

Fran Anna Becker Werderſtr 9 part
namentlich bei Rheumatismus ſehr von Erfolg war

Hochachtungevoiſ o Wenzsl Gendarm

Neubrandenburg Mecklenburg
Geehrter Herr Otto

Mit größter Freude teile Jhnen mit daß ich von meinen Uebeln jetzt
gänzlich bereit bin und mich ganz wohl befinde Jch litt ſeit Jahren an
Bruſtbeklemmungen Kreuzſchmerzen und Stechen in der linken Seite Hatte
außerdem Beulen welches zu meiner großen Freude jetzt nach Jhrer Kur
verſchwunden iſt Sollte ſich jedoch irgend eine Spur davon noch zeigen
ſo werde ich Sie wieder zu Hilfe nehmen Jhr dankſchuldiger

Johann Maass
Zerbau den 3 September 1906

Sehr geehrier Herr Otto
Jch bin Jhnen unvergeßlich dankbar Ich hatte einen v

wohl zweiundzwanzig Jahre bis zum alleräußerſten ſo daß ich Milch und
Brühe ausbrach kein Arzt konnte mir heifen aus aller Welt hatte ich ge
dottert Als ich einmal ganz matt nach Hauſe kam machte mich meine
Tochter auf Jhre Annonce aufmerkſam Sie drang darauf daß ich mir
das Mutel ſchicken laſſen ſollte Jch ſagte es nützt mir ja doch nichts
aber mein Kind ließ mir keine Ruye ich mußte das Mittel kommen laſſen
und wandte es an Gott ſei Dank habe ich bis zum heutigen Tage
keinen Magenkrampf mehr bekommen es ſind nun ſchon viele Jahre her
Vier Mal wurde das Mittel angewandt Auch meinem Mann hat es
gehohen er ſah bald nichts mehr Seme Augen wurden bald wieder
hell Vor ſechs Jahren bekam ein kleiner r von dret Jahren die
Krämpfe Es wurde gedoltert und hatte nichts genützt Nach einer Be
handlung ſind die Krämpfe nie wieder gekehrt Es iſt nicht mit Worten
auszudrücken wie gut der Apparat iſt Meinen herzlichſten Dank

Frau Baumgart Hebamme
Perver Amt 19 bei Salzwedel den 1 September 1906

Herrn Franz Otto
Mache Jhnen die ergebene Mitteilung daß meine Frau ohne Anwen

dung Jhrer Methode wohl lange dem Tode verfallen wäre Die heim
tückiſche Krankheit beſtand in hochgradiger Gicht und Gelenk Rheumatismus
Aerztlicherſeits wurden keine Medikamente verordnet weil Beſſerung dadurch
wohl ausgeſchloſſen ſchien Meine Frau war bis zum Skelett abgemagert
unfähig zu gehen vielweniger mit ihren Händen etwas zu vollbringen
Hände und Füße hatten total verkrüppelte Ausdehnung angenommen Sie
wurde ins Bett hinemgelegt ebenſo wieder herausgetragen und an
gekleidet Unter gräßlichen Schmerzen und ohne Macht über ſich ſaß ſie
ſo lange bis auf Wunſch durch gewährte Hilfe der Platz geändert wurde
Zirka vier Jahre hat ſie in dieſer Qual zugebracht dann aber erfolgte Er
löſung durch Jhren Apparat Wenn nun meine Frau grade nicht kern
geſund geworden iſt ſo iſt ſie durch Jhre Heilmethode doch ſoweit her
geſtellt daß ſie leichte Hausarbeiten verrichten und leichte Spaziergänge
vornehmen kann Es iſt wahrzunehmen daß täglich immer mehr Beſſerung
eintritt in Folge des immer wieder angewandten Apparats Jndem meine
Angaben auf wahren Tatſachen beruhen ſo darf ich und meine Frau Ver
anlaſſung nehmen dieſe Heilmethode unſeren Mitmenſchen mit ähnlichen
Leiden zu raten Unter Dank für Jhren hochgeſchätzten Apparat nebſt Zu
behör zeichnet mir vorzüglicher Hochachtung 6 A Anders und Frau

Gentha bei Seyda Bez Halle den 2 September 1906
Geehrier Herr Otto

Jch hatte ſchon ſein mehreren Jahren Gicht im rechten Bein konnte
nicht mehr ohne Stock gehen Das Bein war ſo abgezehrt daß es nur
noch Haut und Knochen war und hatte ich keine Macht mehr darin Alle
ärztliche Hihe war vergebens Jch hatte alle Hoffnung aufgegeben und
glaubte mein Leben lang in dieſem traurigen Zuſtande verbringen zu
müſſen Eine Nacht richtigen Schlaf kannte ich nicht mehr Nun ließ ich
mr Jhre Heiimethode ſchicken und bekam danach gleich Linderung Die
Schmerzen ließen nach ich konnte danach ſchlafen wie früher Nach ein
paar Behandlungen hatte mein Bein ſchon bedeutend zugenommen und
lernte ich ſchon ohne Stock gehen Jetzt bin ich aber ſo weit daß ich
uteine ſämtliche Arbeit wieder verrichten kann und bin ein ganz anderer
Menſch geworden kann eſſen trinken ſchlafen und arbeiten Ich ſetze die
Kur immer noch fort denn es kommt noch viel Stoff heraus Das Bein
iſt auch noch kürzer wie das andere Meine Tochter von zwölf Jahren
habe ich mit einer Behandlung von Diphtheritis befreit Dann litt meine
Frau immer an Bruſtſchmerzen wonach die Brüſte dick und hart wurden
wir befürchteten etwas ganz bösartiges Nur einmal haben wir ſie be
yandelt dann iſt alles vergangen und bekam ſie eine ganz andere Farbe
und ganz anderen Appetit zum Eſſen ſie iſt dadurch richtig geſund ge
worden Eine Frau im Orte hatte es in der rechten Schulter ſie konnte
nicht mehr ſchlafen oder ſich allein anziehen Als wir den Apparat ein
mal anwandten konnte ſie wieder ſchlafen und iſt es gleich gut geworden
Ein Mädchen konnte ihre Arbeit nicht mehr machen nicht eſſen ſie
klagte an allem Nach zweimaliger Anwendung iſt ſie wieder geſund
geworden So auch bei Flechten und Ausſchlag hat es zwei jungen
Leuten geholſen und dann noch verſchiedenes Jch kann nur mit Wahr
heit berichten daß dieſer Apparat für alles gut iſt es iſt ein richitger
Hausarzt Hochachtungsvoll Familie Göricke

Breslau den 28 Auguſt 1906
Geehrter Herr Otuo

Sage Jhnen hiermit meinen herzlichſten Dank für Jhre Heilmethode
Mein 4 Jahre alter Knabe litt an ſfrophulöſer Augenentzündung die
ganze linke Magenjeite war derartig entzündet daß ſie einem aufbrechenden
Weſchwür ghch und das in Muleidenſchaft gezogene Auge hatte bereus
Anſatzz von grauem Siaar Der Knabe iſt nun fitſch und geſund an dem
Auge iſt nichts mehr zu ſehen Meine dretjährige Tochter h an eben
ſolchem Kopfausſchlag Auch dieſe iſt davon gründlich geheilt Meine
Frau hatte jahrelang eine näſſende Flechte auf der Hand auch dieſe iſt
bereits trocken Paul Schmidt Reſtaurateur Lehmdamm 68 p

Madlow bei Kottbus den 10 Oktober 1906
Geehrter Herr Otto

Bitte ſoſort noch eine Sendung von Jhrem Heilmittel ſchicken zu wollen
denn Jhr Apparat hat ſehr viel Dienſte geleiſtet Ein Kind welches ſchon
im vierten Jahre noch keinen Schritt laufen konnte und ſchon ganz ver
wachſen war durch engliſche Krankheit iſt nach mrrkhe Anwendung

geheilt Friedrich Magora
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